
Katholische Kliniken im Märkischen Kreis

Auch im Notfall für Sie da!
02371 780

www.kkimk.de

ST. ELISABETH HOSPITAL
Hochstr. 63
58638 Iserlohn

Dr. med. Alexander Höfle
Chefarzt
Allgemein- und Viszeralchirurgie

DIAGNOSTIK UND SPRECHSTUNDEN
Allgemein- und Viszeralchirurgie
Mo – Do 	 14.00 – 16.00 Uhr

Schilddrüse
Di 	 14.00 – 16.00 Uhr
weitere Termine nach Absprache

SEKRETARIAT
Tel 02371 78 1296 
Fax 02371 78 1298

ST. VINCENZ KRANKENHAUS
Am Stein 24
58706 Menden

Dr. med. Andreas Wallasch
Chefarzt
Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie

DIAGNOSTIK UND SPRECHSTUNDEN
Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie
Di 	 15.00 –16.00 Uhr
Mi und Fr 	nach Absprache
Do 	 15.00 –16.00 Uhr

Schilddrüse
Mo 	 15.00 –16.00 Uhr

SEKRETARIAT
Tel 02373 168 1201
Fax 02373 168 1202

SCHILDDRÜSEN-
ZENTRUM

Katholische Kliniken
im Märkischen Kreis
Katholische Kliniken
im Märkischen KreisWIR SIND FÜR SIE DA

SCHILDDRÜSEN
ZENTRUM 



VORTEILE EINES SCHILDDRÜSEN-ZENTRUMSMODERNE OPERATIONSMETHODEN IM SCHILDDRÜSENZENTRUM

Dr. med.
Alexander Höfle
CHEFARZT
Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Veränderungen der Schilddrüse und Nebenschild-
drüsen sind nach wie vor häufige Erkrankungen in 
Deutschland. Zu diesen Veränderungen gehören 
zum Beispiel 

oo die Schilddrüsenvergrößerung 
oo die so genannten „heißen Knoten“ 
oo die bösartigen Tumore der Schilddrüse    
oo die Überfunktion der Nebenschilddrüsen

Viele Schilddrüsenerkrankungen können mit Medi-
kamenten erfolgreich therapiert werden, allerdings 
besteht je nach Art der Veränderung gegebenenfalls  
die Notwendigkeit der Operation. 

In unserer Schilddrüsensprechstunde wird in ei-
nem gemeinsamen Gespräch unter Berücksichti-
gung aller Befunde festgestellt, ob eine Schilddrü-
senoperation notwendig ist.  Im Klinikum Iserlohn/
Menden ist die Schilddrüsenoperation ein häufiger 
Eingriff und dauert meist ein bis zwei Stunden. 
Unter Vollnarkose erfolgt ein kleiner Hautschnitt. 
Für Ihre Sicherheit wird während der Operation der 
Stimmbandnerv mit kleinen Messelektroden über-
prüft (so genanntes Neuromonitoring). Hierdurch 
kann die Rate an dauerhaften Stimmbandschädi-
gungen deutlich gesenkt werden. In der Regel kön-
nen Sie das Krankenhaus nach drei Tagen wieder 
verlassen. 

oo Hauptoperateure haben persönlich über 3000 Operationen 
durchgeführt

oo Durch hohe Fallzahlen gute Qualität
oo Durch Konzentration auf ein OP-Zentrum modernste Technik 

für Stimmbandüberwachung und für endoskopisch unterstützte 
Operationen

oo Leitlinienbasierte strukturierte Behandlung
oo Jährliche Qualitätsberichte
oo Stimmband-/Nervschädigung sehr gering
oo In ausgewählten Fällen endoskopische Operationen mit sehr 

kleinem Hautschnitt möglich
oo Enge Kooperation mit der Nuklearmedizinerin Dr. Hönl/Menden 

und Dr. Mielke/Radiologie Iserlohn

Dr. med. 
Andreas Wallasch
CHEFARZT
Allgemein- und 
Viszeralchirurgie


